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Sehr geehrte Vereinsvorstände, 
werte Musikerinnen und Musiker, 
liebe Musikfreunde,

mit der Ausgabe des Musikfreundes im Jahr 2017 sende
ich Ihnen die Grüße des Kreismusikverbandes Bernkastel-
Wittlich, verbunden mit den besten Wünschen für das
neue Jahr 2017; vor allem aber Gesundheit, Zufriedenheit
und Erfolg. Herzlichen Dank sage ich allen für Ihr uner-
müdliches und ehrenamtliches Engagement im vergange-
nen Jahr. 

Das Jahr 2016 war von zahlreichen musikalischen
Aktivitäten anlässlich des 60-jährigen Verbandsjubiläums
geprägt. Hier sind besonders die Projekte „Blasmusik
macht Freu(n)de“, „Hör mal, was ich kann“ und „Wind
Band 4 teen(s)“ zu nennen, die ihren Abschluss mit dem
Konzertabend im Bürgerhaus in Hetzerath fanden. Für
die tolle Unterstützung in Sachen Hallenaufbau und
Bewirtung gilt hier dem Musikverein Hetzerath unser
aufrichtiger Dank. Auch die Benefizveranstaltung
„Kräsch Bumm Bäng“ der Schlagzeugklasse der Musik-
schule des Landkreises, unter der Leitung von Dietmar
Heidweiler und Ingo Esch zu Gunsten für „Annas Verein“
war eine hervorragende Werbung für die Musik und die
hochqualifizierte Arbeit innerhalb des Kreismusikver-
bandes. 

Absoluter Höhepunkt war der Festakt, am 19. November
2016 in der Weinbrunnenhalle in Kröv. Hier konnte ich,
bei der von den Mitgliedsvereinen gut besuchten
Veranstaltung, viele Gäste aus Kultur, Politik und Wirt-
schaft begrüßen. Mein besonderer Dank geht hier noch
mal an den Festredner, den Präsidenten des Landesmusik-
rates, Herrn Peter Stieber, der in seiner kurzweiligen
Rede, ganz eindringlich auf die allgemeine Situation der
Laienmusik im Land Rheinland-Pfalz einging. 

Danke sage ich Walter Feltes für die tolle Moderation,
der es in besonderer Weise und humorvoller Art, verstan-
den hat, 60 Jahre Kreismusikverband den Gästen zu ver-
mitteln. 
Welche qualitativ hochwertige Arbeit und Ausbildung in
unserer Musikschule des Landkreises sowie im Kreis-
musikverband geleistet wird, konnte man den einzelnen
Musikbeiträgen entnehmen, vorgetragen einmal durch
das Kinderorchester - Projekt „Hör mal, was ich kann“
und durch die Lehrer-Schülerensembles. Einfach genial. 
Hier gilt mein besonderer Dank dem Leiter der Musik-
schule Herrn Frank Wilhelmi und seinen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern und nicht zuletzt den Lehrerinnen und
Lehrern. 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle noch mal beim
Musikverein Kröv für die hervorragende Unterstützung
im Rahmen dieses Festaktes. 
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Die nächste Veranstaltung, die Jahreshauptversammlung
des Kreismusikverbandes, findet am 5. März 2017 ab
10.00 Uhr  in Thalfang statt. Hierzu möchte ich sie jetzt
schon ganz herzlich einladen.

Weitere Aktivitäten für das Jahr 2017 sind wie folgt
geplant: 
Projekt „Blasmusik macht Freu(n)de“ vom 17. – 19. März
in Sehlem mit Abschlusskonzert am 20. Mai in der
Baldenauhalle in Morbach.

Arbeitsphasen für die beiden Jugendorchester „Hör mal,
was ich kann“ und „Wind Band 4 teen(s)“ 

Ich bedanke mich an dieser Stelle ganz herzlich bei den
Mitgliedern des Kreisvorstands, der Kreismusikjugend,
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Musikschule
des Landkreises Bernkastel-Wittlich und der Geschäfts-
stelle des Landesmusikverbandes Rheinland-Pfalz für die
gute und stets vertrauensvolle Zusammenarbeit. Ganz
besonders gilt mein Dank den beiden Ehrenvorsitzenden
Ewald Tonner und Walter Densborn, mit deren
Unterstützung ich bzw. der Kreismusikverband jederzeit
rechnen kann. Danke sage ich auch allen Förderern, ins-
besondere den Verantwortlichen der Sparkasse Mittel-
mosel Eifel Mosel Hunsrück und der Vereinigten
Volksbank Raiffeisenbank eG in Wittlich, die mit ihrem
finanziellen Engagement die musikalische Jugendarbeit
im Kreismusikverband Bernkastel-Wittlich erheblich
unterstützen. Auch die Gelder aus der Glücksspirale
ermöglichen uns zusätzlich Jugendprojekte umzusetzen.

Herzlichen Dank auch Ihnen allen, insbesondere bei den
Musikerinnen und Musikern, den Dirigenten, den
Vorstandsmitgliedern und den vielen stillen Helferinnen
und Helfern, die oft im Hintergrund wirken. Ohne dieses
selbstlose Einbringen von unzähligen Freizeitstunden für
das Kulturgut „Musik“ wäre ein lebendiger, zukunfts-
trächtiger Verband undenkbar. Ein herzliches Danke-
schön richten wir auch an die Familien und Ehepartner
unserer Aktiven für ihr Verständnis für die ehrenamtliche
Arbeit. 

Mit herzlichen Grüßen

Norbert Sartoris
Vorsitzender Kreismusikverband
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Geschäftsbericht für das Jahr 2017
Im vergangenen Jahr wurden bei 40 Vereinen Ehrungs-
termine wahrgenommen. Dabei wurden insgesamt 448
Musiker und Musikerinnen geehrt.

An Ehrenzeichen wurden überreicht:

83 Jugendehrenzeichen in Silber für 5 Jahre
14 Jugendehrenzeichen in Gold für 10 Jahre

131 Ehrenzeichen in Bronze für 10 Jahre
54 Ehrenzeichen in Silber für 20 Jahre
63 Ehrenzeichen in Gold für 30 Jahre
54 Landesbriefe mit Ehrenzeichen 

in Gold für 40 Jahre
28 Landesbriefe mit Ehrenzeichen 

in Gold für 40 Jahre
19 Ehrennadeln mit Diamant mit Jahreszahl 

und Ehrenbrief für 60-jährige Tätigkeit 
1 Ehrennadel mit Diamant mit Jahreszahl 

und Ehrenbrief für 80-jährige Tätigkeit

Weiterhin wurden im vergangenen Jahr auch einige
Dirigenten für ihre langjährige Tätigkeit geehrt.

1 Dirigentennadel in Bronze mit Urkunde 
für 10-jährige Tätigkeit

1 Dirigentennadel in Silber mit Urkunde 
für 15-jährige Tätigkeit

3 Dirigentennadeln in Gold mit Urkunde 
für 20-jährige Tätigkeit

3 Dirigentennadeln in Gold mit Diamant 
und Urkunde für 25-jährige Tätigkeit

Zudem wurde auch ein Vorstandsmitglied für eine
20jährige Vorstandstätigkeit und ein Vorstandsmitglied
für eine 25jährige Vorstandstätigkeit geehrt.

Die besonderen Ehrungen der Verdienstnadel bzw. der
Verdienstmedaille des Landesmusikverbandes wurde an
vier verdiente Vorstandsmitglieder vergeben.

Im vergangenen Jahr hatte der Kreismusikverband
Bernkastel-Wittlich sein 60jähriges Jubiläum. Dies wurde
durch verschiedene Projekte, Konzerte und abschließend
durch den Festakt in der Weinbrunnenhalle in Kröv
gefeiert.

Im Rahmen der Geschäftsführung wurden die Projekte
„Blasmusik macht Freu(n)de“ sowie der Kreisjugend-
musiktag organisatorisch begleitet.

Eine besondere Aufgabe war im Jahr 2016 die Um-
stellung des Programmes ComMusic auf die neue
Serverlösung der weborientierten Mitgliederverwaltung
(WOM). Hierzu mussten alle Vereine einen EDV-
Beauftragten benennen und ihre Mitgliederbestände
unterjährig aktualisieren. 

Rudolf Ebert
Geschäftsführer

E I N L A D U N G
zur

Mitgliederversammlung 
des

Kreismusikverbands
Bernkastel-Wittlich e.V.
in der Festhalle in Thalfang, Petersbergerweg 3
am

Sonntag, dem 5. März 2017
Beginn: 10.00 Uhr

Ausrichter: Musikverein Thalfang

Musikalische Gestaltung:

Musikverein Thalfang und Musikschule

des Landkreises Bernkastel-Wittlich 

Tagesordnung:
1. Musikalische Eröffnung  Musikverein Thalfang
2. Begrüßung und Totengedenken, 

Kreisvorsitzender Norbert Sartoris
3. Grußworte
4. Musikalisches Zwischenspiel, Musikverein Thalfang
5. Tätigkeitsberichte (im Musikfreund, Ausgabe Februar

2017 veröffentlicht)
6. Aussprache zu den Berichten
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

des Vorstandes
9. Wahl des Wahlausschusses

10. Neuwahlen
a) der / die 2. stellvertr. Vorsitzende/r b) die Mitglieder

des erweiterten Vorstandes 
(Vertreter der Verbandsgemeinden)

c) Ergänzungswahl Schatzmeister
11. Musikbeitrag der Musikschule 

des Landkreises Bernkastel-Wittlich
12. Informationen/Neuerungen 

zur Sparkassenversicherung
13. Festlegung des Ortes für die Mitgliederversammlung

2018 ( 18. Februar 2018 )
14. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung der Mitgliederversammlung sind
spätestens bis zum 26. Februar 2017 schriftlich beim
Vorsitzenden des Kreismusikverbands Bernkastel-Wittlich,
Norbert Sartoris, Neustr. 5a, 54533 Laufeld, einzureichen.

Laufeld, 9. Januar 2017

Norbert Sartoris
Vorsitzender
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„Sie sind für Kröv und den Kreis Bernkastel-Wittlich ein musika-
lisches Glück. Ihr über fünf Jahrzehnte langes Engagement
hinterlässt prägende Spuren und dabei stellen Sie Ihre eigene
Person nie in den Mittelpunkt“, unterstrich Kulturstaatssekretär
Walter Schumacher und fügte hinzu: „Ich freue mich sehr,
heute Ihr Engagement mit der Verdienstmedaille des Landes
Rheinland-Pfalz würdigen zu können.“ 

Im Anschluss würdigten Ortsbürgermeister Günter Müllers,
Bürgermeister Marcus Heintel und Kreismusikverbandsvor-
sitzender Norbert Sartoris die Arbeit von Peter Fröhlich in Ort,
Verbandsgemeinde und Kreis nochmals ausdrücklich. Sie dank-
ten alle auch der Gattin Marie-Therese Fröhlich, die ihren Mann
und ihre Kinder immer in ihrem musikalischen Wirken unter-
stützt habe. So wird die musikalische Tradition der Familie
Fröhlich über alle Generationen fortgeführt. 

Peter Fröhlich erhält 
Verdienstmedaille des Landes
„Ein Glück für das Musikleben 
im Kreis Bernkastel-Wittlich“ 

„Mit Peter Fröhlich ehren wir heute einen Vollblutmusiker, der
mit seiner Musikbegeisterung, seinem Engagement und seiner
Tatkraft das Musik- und Kulturleben im Kreis Bernkastel-
Wittlich bereichert hat. Für seinen über ein halbes Jahrhundert
andauernden Einsatz gilt ihm Lob in den höchsten Tönen.“ Das
sagte Kulturstaatssekretär Walter Schumacher, der Peter
Fröhlich die Verdienstmedaille des Landes Rheinland-Pfalz in
Vertretung von Ministerpräsidentin Malu Dreyer überreichte.
Peter Fröhlichs große Leidenschaft ist die Musik. Bereits als
Jugendlicher übernahm er sein erstes Dirigat in einem Musik-
verein. Sein beruflicher Weg führte den gelernten Drucker 1960
nach Kröv. An diesem alten Weinort an der Mosel bereichert er
seither das Kulturleben. Sein musikalisches Talent brachte er
jahrzehntelang aktiv mit dem Tenorhorn im Musikverein Kröv
ein. Zudem unterstützte er diesen in verschiedenen administra-
tiven Funktionen, ob als Schriftführer, Kassierer oder EDV-
Beauftragter. Trotz verschiedener Dirigate bei weiteren Musik-
vereinen widmete er viel Zeit dem musikalischen Nachwuchs,
um jungen Menschen die Freude an der Musik zu vermitteln. So
war er von 1960 bis 1985 Jugenddirigent im Kröver Musikverein
und leitete die jungen Musikerinnen und Musiker als Ausbilder
bis zum Jahr 2000. 

Nachdem er bereits einige Jahre bei den vom neu gegründeten
Landesmusikverband Rheinland-Pfalz durchgeführten Semina-
ren und Lehrgängen als Ausbilder tätig war, wurde er 1981 zum
Musikbeauftragten der Kreismusikjugend gewählt. 
Seine langjährigen Erfahrungen brachte Peter Fröhlich seit 1993
auch im Vorstand des Kreismusikverbands Bernkastel-Wittlich
ein. Zunächst übernahm er die Aufgaben als Schriftführer ,
dann auch als EDV-Beauftragter und leitete als Geschäftsführer
vierzehn Jahre lang die Geschicke des Verbandes, der mit 96
Vereinen und rund 4.300 Musikerinnen und Musikern einer der
größten Kreismusikverbände im Landesmusikverband Rhein-
land-Pfalz ist. Seit 2009 übt er das Amt des Schatzmeisters aus. 
Seine ständige Bereitschaft für die Belange des Kreismusik-
verbands Bernkastel-Wittlich einzustehen, wurde 2008 mit der
seltenen Auszeichnung als Ehrengeschäftsführer gewürdigt. 
Auch bei der Geschäftsführung des Landesmusikverbands
waren und sind die Einschätzungen und der große Erfahrung-
schatz von Peter Fröhlich immer gefragt.

Tolles Abschlusskonzert 
der Blasorchester-Projekte
Unter dem Motto „Gemeinsam muszieren macht Freu(n)de“
haben die Musikschule des Landkreises, die Kreis-Musikjugend
und der Kreismusikverband Bernkastel-Wittlich von Februar bis
Mai drei Blasorchester-Projekte für alle Altersgruppen initiiert.
Die Probenphasen fanden Ihren Abschluss in einem gemeinsa-
men Konzert am 21. Mai im vollbesetzten Bürgerhaus in
Hetzerath.
Zu Beginn trat das fast 60-köpfige Blasorchester „Hör mal, was
ich kann“ mit den jüngsten Musikerinnen und Musikern auf, die
erst kurze Zeit (ca. 2 Jahre) in der Ausbildung sind. Sie erhielten
so die Möglichkeit bereits ganz früh in einem Blasorchester auf
Kreisebene zu musizieren und Freude am Gemeinschaftser-
lebnis zu haben. Das Orchester präsentierte die modern ausge-
richtete Spielliteratur hervorragend und erlebte nach dem „Cup
Song“ (siehe auch Bild), wo Schlagzeuger mit Bechern rhyth-
misch zum Orchester agierten, tosenden Applaus. Das Stück
musste als Zugabe wiederholt werden.
Musikalisch und spieltechnisch schon sehr anspruchsvoll präsen-
tierte sich das zweite Orchester „Wind Band 4teen(s)“, in dem
fortgeschrittene Schülerinnen und Schüler ab 13 Jahren mit ca.
vier Jahren Instrumentalunterricht musizierten. Hier zeigte sich
sehr deutlich, dass ein kontinuierlicher und fachlich qualifizier-
ter Unterricht „Früchte trägt“ und gute Voraussetzungen für
die Mitwirkung im „Erwachsenen-Orchester“ bietet. Einige der
jungen Musikerinnen und Musiker konnten auch in solistischen
Passagen der Werke mit ihrem Können glänzen.
Den Abschluss des Abends gestaltete dann das „Blasorchester
macht Freu(n)de“. Dieses Projekt wurde erstmals durchgeführt
und der Vorsitzende des Kreismusikverbandes, Norbert Sartoris,
freute sich über 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem
ganzen Kreisgebiet. Bereits während der Probenphase zeigte
sich die Begeisterung der Musikerinnen und Musiker, die ein
Programm mit für sie weitestgehend unbekannten Werken ein-
studierten. Dass die Aufführung der Stücke hervorragend
gelang trägt sicher auch dazu bei, dass es im kommenden Jahr
eine Fortsetzung des Projektes geben wird.
Die Organisation und Orchesterleitung lag in den Händen von
Jochen Hofer und Dietmar Heidweiler, die mit großer fachlicher
Kompetenz und Einfühlungsvermögen beeindruckten.
Alles in allem also ein äußerst gelungener Abschlussabend der
Projekte, der von der Sparkasse Mittelmosel Eifel Mosel Huns-
rück unterstützt wurden. Dank auch an die Ortsgemeinde
Hetzerath für die Bereitstellung des schönen Saales im
Bürgerhaus.

(Foto hierzu auf der nächsten Seite)
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„Andere Musizierarten“ im Kreisverband
Neben den ca. 90 Blasorchester und Spielmannzügen sind
im Kreisverband Bernkastel Wittlich auch Zupforchester,
Kammerorchester und ein Akkordeonorchester organisiert.
Das ist ein Novum innerhalb des Landesmusikverbands
Rheinland-Pfalz. Außer in Bernkastel-Wittlich sind die so
genannten anderen Musizierarten ausschließlich in den
Fachverbänden, wie zum Beispiel dem „Bund deutscher
Zupfmusiker“ zusammengefasst.

Als der Kreismusikverband gegründet wurde, wollten die 
Mandolinenvereine nicht abseits stehen. Sie wollten
dabei sein innerhalb der großen Musikfamilie in den
damals noch selbständigen Kreisen Bernkastel und
Wittlich. Der Hetzerather Carl Scharding, damals Vor-
sitzender und Dirigent der Mandolinen-Vereinigung war
neben Erwin Gobrecht eine der treibenden Kräfte den
Kreismusikverband Wittlich ins Leben zu rufen. Damals
gab es noch weit mehr Mandolinenorchester, als dies
heute noch der Fall ist. 

Die Gründe für den Rückgang bei den MO sind viel fäll-
tig. Es mag daran liegen, dass viele Blasorchester die
Mädchen per Satzungsbeschluss bis weit in die 60er Jahre 
vom musizieren ausschlossen und für Mädchen und
Frauen nur der Weg zu den Mandolinenorchestern offen
war. Ein weiterer Grund kann darin liegen, dass sich die
Mandolinenmusik zulange traditionell dargestellt hat
und wenig offen war für neue Strömungen in der Musik. 

Dies hat sich Gott sei Dank in den letzten Jahren geän-
dert. Jüngere Komponisten beschäftigen sich heute auch
mit der Mandolinenmusik im Spannungsfeld von Rock
und Pop. Da bei der Blasmusik, hauptsächlich durch
Komponisten aus dem niederländischen Raum, dieser
Prozess wesentlich früher ansetzte, geriet die Mando-
linenmusik bei den Jugendlichen in die „uncoole“ Ecke.

Die Orchester aus Zeltingen-Rachtig und Hetzerath
erkannten dieses Phänomen bereits Ende der 90er Jahre
und steuerten auch mit selbst gefertigten Arrangements
ihrer Dirigenten – verlagsseitig gab es noch keine „coo-
len“ Noten-   in so genannten „Mottokonzerten“ dage-
gen. Heute ist zu erkennen, dass sich die Kinder wieder
der Zupfmusik zuwenden. Die Gitarre hat sich als „In-
Instrument“ etabliert. Die Vereine sind gefordert, das
Potenzial zu erhalten und zu gegebener Zeit auch die
Mandoline den Schülern in ihrer Einzigartigkeit schmack-
haft zu machen.

Mandolinenkonzerte, ob traditionell oder auch modern
sind aufgrund ihrer Alleinstellungsmerkmale, filigran
und zart, bunte Tupfen in der Musiklandschaft des
Landkreises, auf die wir nicht verzichten sollten. Die
Kooperation der zusammen arbeitenden Orchester
Enkirch und Reil mit einem traditionellen Konzert aus
Oper und Operette, Zeltingen-Rachtig mit Irischer Musik
und Hetzerath mit einem Sommerkonzert unter dem
Titel „Viva la Vida“ - Es lebe das Leben - begeisterten das
Publikum vor ausverkauften Sälen.

Nachdem die Mandolinenvereinigung Hetzerath bereits
2015 beim europäischen Treffen der Zupfmusik in Bourg
Linster in Luxemburg den Landesverband Rheinland-Pfalz
vertrat, soll das Orchester auch in diesem Jahr wieder am
21.05.2017 als Orchester des europäischen Auslandes das
Mandolinenkonzert des luxemburgischen Musikverban-
des UGDA  in Differdingen mitgestalten. Die Hetzerather
Musikerinnen und Musiker freuen sich darauf. 

Das Jahr 2016 war das Jubiläumsjahr 60 Jahre
Kreismusikverband – ausgehend vom Gründungsjahr des
Kreisverbandes Bernkastel. Der Festakt stand hierbei
ganz im Zeichen der den Verband dominierenden Blas-
musik. Leider wurde es versäumt, sowohl in den Redebei-
trägen als auch in der Moderation auf die musikalische
Vielfalt neben der Blasmusik gerade im KMV Bernkastel-
Wittlich hinzuweisen. Erwähnenswert ist auch, dass der
langjährige Vorsitzende des KMV Ewald Tonner seine
Wurzeln nicht bei der Blasmusik sondern in den Anderen
Musizierarten, im Mandolinenorchester Hetzerath hatte.

Das Jahr 2017 als Nachjahr des Jubiläums und gleichzeitig
Jubiläumsjahr aus der Gründung des Kreismusikverban-
des Wittlich sollte daher der Darstellung der „Anderen
Musizierarten“ und der Spielmannszüge gewidmet sein.
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Geschäftsbericht der Kreismusikjugend
Bernkastel-Wittlich 2016
Am 24. Januar 2016 fand die letzte Mitgliederversamm-
lung der Kreismusikjugend Bernkastel-Wittlich statt.
An der Mitgliederversammlung fanden Neuwahlen statt.
Hier wurde Dietmar Heidweiler erneut als Musikbeauf-
tragter sowie Jochen Hofer und Simone Gerke als Bei-
sitzer der Kreismusikjugend gewählt. Alle nahmen die
Wahl an.
Weiterhin besprach man die Aktivitäten des vergange-
nen Geschäftsjahres. Auch  Probleme, Interessen und
Vorschläge der Jugendleiter/innen unserer Vereine stan-
den zur Diskussion.

Mit der Unterstützung der Musikschule des Landkreises
Bernkastel-Wittlich wurde das Ausbildungsprojekt „Hör
mal, was ich kann!“ auch in 2016 durchgeführt.
Das Projekt beinhaltete einen Probentag und ein
Probewochenende mit Freizeitaktivitäten und einem
Grillabend.
Am 5. März 2016 erfolgte die erste Probe in der BBS
Wittlich und das Probewochenende startete dann vom
16. bis 17. April 2016 in Klausen. Bei „Hör mal, was ich
kann!“ haben unsere jüngsten Musiker/innen, die
Gelegenheit unter Anleitung von den Fachdozenten der
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Musikschule, Dietmar Heidweiler und Jochen Hofer, ihr
Können unter Beweis zu stellen.

Ebenfalls mit der Unterstützung der Musikschule des
Landkreises Bernkastel - Wittlich, konnte unser erweiter-
tes Orchester-Projekt „Wind Band 4teen(s)“ durchgeführt
werden. Diese Maßnahme  richtet sich an jugendliche
Musikerinnen und Musiker ab dem Alter von 14, mit etwa
4 (und mehr) Jahren Unterricht am Instrument. Auch hier
hatten die Jugendlichen die Gelegenheit, ihre Instru-
mente unter Anleitung von Fachdozenten der Musik-
schule in einem Orchester zu spielen. 
Dieses Projekt beinhaltete ebenfalls einen Probentag,
sowie ein Probewochenende mit zusätzlichen Freizeit-
aktivitäten. Start war am 05. März 2016 mit der ersten
Probe in der BBS Wittlich und einem anschließenden
Probewochenende vom 23. bis 24. April 2016  in Klausen.
„Wind Band 4teen(s)“ bereitete uns allen viel Freude
beim Musizieren und war somit ebenfalls sehr erfolg-
reich.

Beide Schulungen fanden ihren Abschluss in einem
gemeinsamen Konzert im Rahmen der Jubiläums-
veranstaltung „Blasmusik macht Freu(n)de“ zum 60 jähri-
gen Bestehen des Kreismusikverbandes Bernkastel -
Wittlich am Samstag, den 21. Mai 2016 im Bürgerhaus in
Hetzerath.
Nochmals vielen Dank an unsere Fachdozenten. Auch
möchte ich mich bei den Zuständigen der BBS Wittlich,
dem Team der Eberhardsklause und dem Musik- und
Gesangverein Hetzerath bedanken, die uns bei den
Projekten sehr gut unterstützt haben. Die Lehrgänge
wurden mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse
Mittelmosel Eifel Mosel Hunsrück durchgeführt.

Am 06.11.2016 fand der Kreisjugendmusiktag in
Wengerohr statt, an dem 6 Jugendmusikgruppen aus
unserem Kreismusikverband teilnahmen. Rund 100
Jugendliche haben an diesem Tag vorgeführt, was sie mit
ihren musikalischen Leitern in zahlreichen Proben einstu-
diert hatten. Über den Tag verteilt, haben viele Zuhörer
das Können der Jugendorchester-Formationen genossen
und mit großem Applaus honoriert.

Am Kreisjugendmusiktag 2016 nahmen folgende Jugend-
orchester/Formationen teil:

Jugendorchester des MV Altrich/Wengerohr
Jugendorchester des MV Kröv
Jugendorchester des MV Lieser/Platten
Jugendorchester des MV Irmenach-Beuren
Jugendorchester des 
MV Arenrath/Bruch/Dreis/Niersbach/Greverath
Jugendorchester des MV Bombogen

Dank der freundlichen Unterstützung der Vereinigten
Volksbank Raiffeisenbank eG konnte jeder Jugendmusik-
gruppe einen Scheck von 150 € überreicht werden. Dank
auch der Glücksspirale, die ebenfalls unseren Kreis-
jugendmusiktag unterstützte. Ein herzlicher Dank gilt
dem Musikverein Wengerohr, der uns mit den verfügba-
ren Räumlichkeiten zur Seite stand.  

Am 19.11.2016 fand der Festakt anlässlich des 60-jährigen
Jubiläums des Kreismusikverbandes Bernkastel-Wittlich
in Kröv statt. Zu diesem Anlass gaben die Teilnehmer
unseres Projektes „Hör mal, was ich kann!“ noch einmal
ihr Können zum Besten.

Im laufenden Jahr wurden auch Sitzungen des
Kreismusikverband und der Landesmusikjugend besucht
und eigene Sitzungen durchgeführt.
Die ganze Arbeit ist nicht von einer Person alleine zu
bewältigen. Daher darf ich mich abschließend neben
dem Vorstand der Kreismusikjugend, auch beim
Kreismusikverband Bernkastel-Wittlich für die gute
Zusammenarbeit bedanken.

Auf eines gutes Gelingen im Jahr 2017 und mit herzlichen
Grüßen

Manfred Geib
Vorsitzender der Kreismusikjugend Bernkastel-Wittlich

Der Musikfreund
Herausgeber: Kreismusikverband Bernkastel-Wittlich e. V. 
Erscheinungsweise: Etwa zwei mal jährlich kostenfrei an die Mit-
gliedsvereine des Kreismusikverbands Bernkastel-Wittlich. 
Im Internet unter http://www.kmv-bks-wil.de 
Mitteilungen und Angaben zur Veröffentlichung für den Veran-
staltungskalender in der nächsten Ausgabe des „Musikfreund”
erbeten an die Geschäftsstelle des Kreismusikverbands Bernkastel-
Wittlich, E-Mail: gs@kmv-bks-wil.de
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Jahresbericht Kreismusikbeauftragter
Als Kreismusikbeauftragter habe ich im vergangenen
Jahr 2016 die Organisation und Durchführung unserer D-
Lehrgänge bzw. D-Prüfungen, sowie der Mitorganisation
unserer Orchesterprojekte „Hör mal, was ich kann“ und
„Wind Band 4teen(s)“ (gesonderte Berichte mit Foto’s)
betreut.

Es wurden in 2016 insgesamt 2 D-1-Lehrgänge mit ab-
schließender Prüfung durchgeführt.

Darin enthalten :  
D-1-Lehrgang  mit abschl. Prüfung  in Morbach  
(7 Teilnehmer) 
D-1-Lehrgang  mit abschl. Prüfung  in Großlittgen 
(10 Teilnehmer)

Von insgesamt 17 Prüflingen der D-1-Reihe 2016 haben
16 Teilnehmer erfolgreich abgeschlossen.

Leider konnten in 2016 die Lehrgänge D-2 und D-3 man-
gels Anmeldungen / Beteiligung nicht stattfinden.

Ich möchte mich bei allen Dozenten und Ausbildern und
insbesondere den Jugendleitern der Musikvereine, ohne
die eine Durchführung der Lehrgänge einfach nicht zu
schaffen wäre, recht herzlich bedanken.
Ein Großteil der Organisation im Bereich ,,Urkunden,
Ausweise, Kostenerstellung der Lehrgänge” lief natürlich
über die Geschäftsstelle unseres KMV ab.
Hierfür recht herzlichen Dank. 

Großer Dank gilt auch allen Musikvereinen, Jugend-
leitern und schließlich auch den Eltern, die uns durch die
Anmeldung ihrer Jungmusiker/innen an unseren Projek-
ten immer wieder unterstützen.
Ihr Vertrauen in unsere Arbeit bei den Schulungen und
Konzerten führt erst zum Erfolg!

Ich wünsche allen Vereinen in unserem Verband in
Sachen Jugendausbildung, Fort- und Weiterbildung ein
erfolgreiches Jahr 2017!

Mit freundlichen Grüßen

Dietmar Heidweiler
Kreismusikbeauftragter

Der Kreismusikverband Bernkastel-Wittlich
präsentiert:

„Das neue
Ausbildungsprojekt der Kreismusikjugend”

Hallo, hast du Lust,
einmal Dein Instrument mit vielen anderen Jugendlichen

in einem Blasorchester zu spielen?

Dann komm‘ zu folgenden Terminen:  

Samstag, 25. März 2017 von 13.30 – 16.30 Uhr   
in die Berufsbildende Schule Wittlich, 
Rudolf-Diesel-Straße 1, 54516 Wittlich.

Samstag, 8. April, 9.00 Uhr bis Sonntag, 9. April 13.00 Uhr

Probewochenende in Klausen in der Eberhardsklause, 
Eberhardstraße 3, 54524 Klausen                       

Die Teilnahme an allen Lehrgangstagen ist erforderlich!

Das Abschlusskonzert findet am 20. Mai 2017, 19.00 Uhr
in der Baldenauhalle in Morbach statt.

Deine Voraussetzungen für eine Teilnahme sollten sein: 
4 Jahre Unterricht am Instrument und das Beherrschen im

Schwierigkeitsgrad angemessener Jugendorchesterliteratur
unter Anleitung von Fachdozenten der Musikschule

des Landkreises Bernkastel-Wittlich.

Infos und Anmelde-Unterlagen erhältlich unter
www.kmv-bks-wil.de

sowie bei

Dietmar Heidweiler
Schulstraße 21, 54518 Sehlem, Tel. 06508 / 917296

Email: dietmarheidweiler@t-online.de

Anmeldeschluss ist 13.03.2017!

„Wind Band 4teen(s) 2016!“ 
Unter dem Titel „Wind Band 4teen(s)!“ hat die Musik-
schule des Landkreises Bernkastel-Wittlich in Zusammen-
arbeit mit der Kreismusikjugend des Kreismusikverban-
des Bernkastel-Wittlich auch dieses Jahr das mittlerweile
fest etablierte Blasorchester-Projekt für unsere jugend-
lichen Bläser und Schlagzeuger gemeinsam gestartet.
Ziel war und ist es, den Schülerinnen und Schülern, die
schon längere Zeit in der Ausbildung sind, die Möglich-
keit zu geben, in einem Blasorchester-Workshop auf
Kreis-Ebene zu musizieren und die Freude am Gemein-
schaftserlebnis zu ermöglichen. Die Spielliteratur ist
modern ausgerichtet und dem Leistungsstand der jungen
Musikerinnen und Musiker angepasst. An einem Samstag
in der Berufsbildenden Schule Wittlich und an einem
Probenwochenende mit Übernachtung in der Eberhards-
Klause in Klausen wurde mit 28 Teilnehmer/innen ein
Repertoire erarbeitet, das am 21. Mai im Rahmen des

gemeinsamen Konzertes „Blasmusik macht Freu(n)de“
anlässlich des 60 jährigen Bestehens des Kreismusikver-
band Bernkastel-Wittlich im Bürgerhaus in Hetzerath
präsentiert wurde.
Am Probenwochenende  in  Klausen wurde außerdem ein
attraktives Rahmenprogramm in Form von gemeinsamen
Spielen und Grillen auf den Wiesen um den Abts-Garten
veranstaltet, was allen Kindern großen Spaß bereitete.
Einen herzlichen Dank gilt der Sparkasse Mittelmosel
Eifel Mosel Hunsrück, die auch dieses Ausbildungsprojekt
alljährlich unterstützt.
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„Hör mal, was ich kann 2016!“ 
Unter dem Titel „Hör mal,, was ich kann!“ hat die Musik-
schule des Landkreises Bernkastel-Wittlich in Zusammen-
arbeit mit der Kreismusikjugend des Kreismusikverbandes
Bernkastel-Wittlich auch dieses Jahr das mittlerweile fest
etablierte Blasorchester-Projekt für unsere jüngsten Bläser
und Schlagzeuger gemeinsam gestartet.

Ziel war und ist es, den  jungen Schülerinnen und Schülern,
die erst kurze Zeit in der Ausbildung sind, bereits früh die
Möglichkeit zu geben, in einem Blasorchester zu musizieren
und die Freude am Gemeinschaftserlebnis zu ermöglichen.
Die Spielliteratur ist modern ausgerichtet und dem
Leistungsstand der jungen Musikerinnen und Musiker ange-
passt. An einem Samstag in der Berufsbildenden in Schule
Wittlich und an einem Probenwochenende mit Übernach-
tung in der Eberhardsklause in Klausen wurde mit jetzt
schon 54 Teilnehmer/innen ein  Repertoire erarbeitet, das
am 21. Mai im Rahmen des gemeinsamen Konzertes „Blas-
musik macht Freu(n)de“ anlässlich des 60 jährigen Bestehens
des Kreismusikverband Bernkastel-Wittlich im Bürgerhaus in
Hetzerath  präsentiert wurde.

Einen herzlichen Dank gilt der Sparkasse Mittelmosel Eifel
Mosel Hunsrück, die das Ausbildungsprojekt alljährlich
unterstützt.

Hör mal, was ich kann!
Ein Ausbildungsprojekt der Kreismusikjugend

Hallo,
hast Du Lust, einmal Dein Instrument mit vielen anderen

Kindern in einem Orchester zu spielen?

Dann komm zu folgenden Terminen:
Samstag, 25.März 2017, 09.30 - 12.00 Uhr 

In der BBS, Rudolf-Diesel-Str. 1, 54516 Wittlich 
(ohne Mittagessen!)

Samstag, 1. April, 9.00 Uhr bis Sonntag, 2. April, 13:00 Uhr 
Probenwochenende mit Übernachtung in Klausen 

Am Samstag findet am Nachmittag für alle Teilnehmer/
innen eine Dorf-Ralley rund um Klausen mit abschließen-

der Grillparty im Klostergarten statt!!

Die Teilnahme an allen Lehrgangstagen ist erforderlich!

Unser Abschlusskonzert findet am 20. Mai 2017 in der
Baldenauhalle in Morbach statt.

Deine Voraussetzungen für eine Teilnahme sollten sein:
2 Jahre Unterricht am Instrument oder das Beherrschen
leichter Jugendorchesterliteratur unter Anleitung von

Fachdozenten der Musikschule.

Unser Orchester soll wie folgt besetzt sein: 
Flöte, Oboe, Fagott, Klarinette, Saxophon, Horn,
Trompete, Euphonium/Tenorhorn, Posaune, Tuba,

Kontrabass/ E-Bass und Schlagzeug. 

Flyer zur Anmeldung liegen in der Ausgabe des
Musikfreund bei, werden jedoch auch noch per Email an

alle Vereine und Schüler/innen per PDF versendet.
Anmelden könnt Ihr Euch bis spätestens 13.03.2017; 

auch unter 
Dietmar Heidweiler, Schulstr. 21a, 54518 Sehlem, 

Tel. 0171 12 17 461, dietmarheidweiler@t-online.de  
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Musikunterricht für Menschen 
mit geistiger Behinderung
Seit 2015 kooperiert die Musikschule des Landkreises mit
dem Verein AMME e.V. Der Initiator und Geschäftsführer
des Vereins, Günther Möhlig, hat sich zum Ziel gesetzt,
Menschen mit geistiger Behinderung das aktive Musi-
zieren zu ermöglichen. Denn Musik ist eine Form der
Kommunikation ohne Grenzen, die jedem Menschen mit
unterschiedlichen Fähigkeiten und Interessen zur
Verfügung steht. Sie bietet (auch) den Menschen mit
Behinderung eine vielfältige Möglichkeit, ihre musikali-
schen Fähigkeiten auszubilden, und damit ihre eigene
Persönlichkeit für das Leben und Arbeiten zu entwickeln.

Im Rahmen der Kooperation wurde dann im Oktober
2015 nach einigen „Schnupperterminen“ für die Schüler-
innen und Schüler und Fortbildungen der Lehrkräfte der
Unterricht an der Maria Grünewald Schule Wittlich und
der Rosenbergschule in Bernkastel-Kues aufgenommen.
Später kamen die Werkstätten des DRK-Sozialwerkes in
Bernkastel-Kues hinzu.

Aktuell werden fast 60 Kinder, Jugendliche und
Erwachsene wie nachstehend unterrichtet.

Angebot/Instrument
Lehrkraft

Musikalische Grundausbildung/Rhythmik & Bewegung
Bettina Ant

Percussion/Trommelgruppe/Schlagzeug
Michael Schömer, Dietmar Heidweiler

Gitarre /E-Gitarre
Bernd Jakob

Keyboard
Bernd Jakob

des Landkreises

Block-/Querflöte
Anne Schuler

Saxophon
Ulrich Junk

Trompete/Posaune
Thorsten Schaaf, Jürgen Lejeune

Im Juni/Juli 2016 gab es dann im Rahmen von Veranstal-
tungen der Maria Grünewald Schule und der Rosen-
bergschule die ersten erfolgreichen Auftritte vor Publi-
kum. Im November 2016 traten die Schüler der Werk-
stätten in einer Veranstaltung in der Mosellandhalle in
Bernkastel-Kues auf.
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börse

An der Musikschule des Landkreises werden aktuell ca. 1500
Schülerinnen und Schüler aller Altersstufen von 60 Lehr-
kräften an mehr als 40 Orten im Landkreis unterrichtet. 

Nachstehend die Lehrkräfte und deren Unterrichts-
standorte, die für die Musikvereine von primärem
Interesse sind. Neue Unterrichtsorte können nach
Absprache unter bestimmten Voraussetzungen einge-
richtet werden.

Querflöte
Gerda Koppelkamm-Martini Bernkastel-Kues, Wittlich, 

Sehlem, Zeltingen-Rachtig
Irmgard Brixius Traben-Trarbach
Christiane Ehses-Friedrich Wittlich
Susanne Gerigk Morbach, Wittlich

Oboe
Barbara Gorgen-Mahler Wittlich

Klarinette/Saxophon
Ulrich Junk Salmtal, Hetzerath,Wittlich,

Traben-Trarbach, Altrich,
Bernkastel-Kues

Stefan Barth Wittlich/Lüxem, Sehlem
Dieter Fröhlich Platten, Lieser, Wittlich
Thomas Becker Hoxel, Immert, Horath
Georgi Sekeyra Wittlich

Trompete/Flügelhorn
Thorsten Schaaf Hochscheid, Enkirch, Lieser,

Niederöfflingen, Wittlich,
Wittlich-Bombogen

Frank Wilhelmi Hetzerath, Wittlich

Blechblasinstrumente
Jochen Hofer 
(Hauptfach: Posaune) Esch, Salmtal, 

Wittlich-Bombogen,   
Hetzerath, Talling

Jürgen Lejeune 
(Hauptfach: Tuba) Wittlich, Klausen, Longkamp,

Bernkastel-Kues/Wehlen 
Platten

Schlagwerk
Dietmar Heidweiler Sehlem, Dreis, Hetzerath, 

Wittlich, Bernkastel-Kues
Ingo Esch Traben-Trarbach, Wittlich
Michael Schömer Morbach, Lieser,

Bernkastel-Kues, Sehlem

„Jugend musiziert“
Am Wochenende des 28./29. Januar fand der diesjährige
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ in Trier statt. Es
wurden unter anderem die Wertungskategorien „Bläser-
Ensembles, Drum-Set (Pop) solo und Klavier solo“ ausge-
schrieben.

Es nahmen teil:

Querflöten – Trio
Emely Steffgen, Anna Bents, 
Philine Waldmann 2. Preis
(Lehrkraft: Gerda Koppelkamm-Martini)

Saxophon-Trio
Vanessa Ruhnau, Jule Schottler, 
Anne-Sophie Schmitt 2. Preis
(Lehrkraft: Ulrich Junk)

Drum-Set solo
Thomas Leonhard 2. Preis
Luca Kuhnen 1. Preis - Landeswettbewerb
Denzel Jeans 1. Preis            
(Lehrkraft: Dietmar Heidweiler)

Franz Theis 1. Preis - Landeswettbewerb
(Lehrkraft: Ingo Esch)

Klavier solo
Emilia Dzhenyeyev 1. Preis - Landeswettbewerb
Dominik Meyer 1. Preis
Chris Dehua Hammann 2. Preis
(Lehrkraft: Ludmilla Alexandrowa)
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jugend

jugend

zeichen

porträt

wand

aktuell

aktuell

aktuell

zur erfolgreich abgelegten Prüfung

und Termine

Um Ihnen, liebe Leser und Leserinnen den Musikverein
Salmrohr vorzustellen, charakterisieren diese drei Worte das
Wirken und Sein unseres Vereins bestenfalls. Was uns aus-
macht, ist nicht nur aus musikalischer Sicht zu verstehen.
Denn was die Musikerinnen und Musiker unseres jungen
Vereins gemeinsam haben, ist neben dem Spaß und der
Freude an der Musik auch maßgeblich das gemeinsame
Wirken in der Gemeinschaft. Teil der Gruppe und der
Dorfkultur, eine Bereicherung durch das gemeinschaftliche
Wirken zu sein, sind weitere Gründe, die die Musiker mit
einem Durchschnittsalter von 27 Jahren dazu bewegen, ihr
Hobby im MV Salmrohr auszu-leben. Von den 73 Aktiven
zählen 56 Musiker/innen zum Orchester, das Jugend-
orchester umfasst 31 Jungmusiker/innen. Auf unseren
Nachwuchs sind wir ebenfalls stolz: momentan darf der
Verein 17 Jugendliche verzeichnen, die sich in der Ausbil-

dung befinden und dem Verein eine solide Grundlage für
den Fortbestand sichern. Neben Polka, Marsch und Gassen-
hauer sind auch lockere bis konzertante mittel- und hoch-
klassige Stücke im Repertoire zu finden. Freizeittouren,
Gastauftritte, eigene Konzerte wie Advents- oder Frühlings-
konzerte sowie Oktoberfeste gehören zu den jährlichen
Aktionen, bei denen das abgestimmte Notenrepertoire von
unserer spaßigen Gruppe präsentiert wird.

Im Jahr 2016 hat sich einiges getan und stand ganz im
Zeichen des Umschwungs, der durch viel Fleiß und harte
Arbeit erfolgreich vollzogen wurde: ein neuer junger
Vorstand hat sich gebildet und im März gab es einen uner-
warteten Dirigentenwechsel. Seitdem steht der Musikverein
Salmrohr fortan unter der neuen Leitung von Kristina
Malburg (21). Trotz des kurzfristigen Wechsels wurde das
bevorstehende Konzert zusammen mit der neuen Dirigentin
ein voller Erfolg. Neue musikalische Ziele wurden gesteckt
und ein harmonisches und winterliches Adventskonzert
Ende 2016 bildete den Abschluss eines erfolgreichen Jahres.
Auch 2017 wird ereignisreich und vielseitig. Das Highlight
des Jahres startet im Sommer: Der Musikverein Salmrohr
feiert vom 23. bis 26. Juni sein 95 jähriges Jubiläum. Für Jung
und Alt ist die Unterhaltung Programm: Neben den
Auftritten befreundeter Musikvereine, Spiel und Spaß für
die Jugend ist ein weiterer musikalischer Leckerbissen der
Freitagabend: der MV Salmrohr präsentiert die aus Öster-
reich kommende Blasmusik-Comedy „Da Blechhauf’n“, die
im Rahmen ihrer Tournee „Die Wirtshausrunde“ in der
Bürgerhalle Salmrohr Halt machen wird. Feiern Sie mit und
werden Sie Teil unseres Jubiläumsjahres 2017. Wir freuen
uns auf Sie!

Jung – 
Modern –
Traditionsbewusst
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Musikverein Altrich
Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre

Josef Friedrich
Josef Scheider

Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Johannes Kappes
Stefan Stoffel

Ehrenzeichen Bronze 
Bastian Beicher
Clemens Berresheim
Katharina Röhl
Meike Traut
Annika Kappes

Musikverein  Irmenach-Beuren
Ehrennadel Diamant 
für 60 Jahre

Helmut Hanß
Rolf Schößler
Jürgen Stoffel

Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Dirk Bärtges
Michael Bärtges
Bertram Schmittinger

Ehrenzeichen Gold 
Alexandra Bungert
Michael Bütow
Edwin Frank
Martin Kirst
Jörg Weber
Martin Zürbes

Ehrenzeichen Silber 
Hans Peter Kullmann

Musikverein
Maring-Noviand
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Christoph Götz
Else Hammes
Wolfgang Hauth

Ehrenzeichen Gold 
Andrea Klink
Katja Steckel

Ehrenzeichen Bronze
Lisa Hauth

Jugendehrennadel Silber
Jonas Götz
Alina Hammes
Noèl Simon

Musikverein  Traben-Trarbach
Ehrenzeichen Bronze 

Thassilo Gräff
Julia Hänsler

Jugendehrennadel Silber
Helena Jüngling
Johannes Jüngling
Lieve Malik
Johannes Wiedemann

Musikverein Lüxem
Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre

Albert Bollig
Werner Faas

Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Wilfried Caspari
Ernst Schmitt

Ehrenzeichen Gold 
Christina Ambrosius
Matthias Ambrosius
Markus Caspari
Jörg Lamberti
Frank Lamberti 
Michaela Linden-Kaspari

Ehrenzeichen Silber 
Elisabeth Ambrosius
Manfred Ambrosius
Susanne Ambrosius
Simone Hewener
Peter Müller
Anne Spang
Sarah Zimmer

Ehrenzeichen Bronze 
Laura Bohr
Thomas Hoffmann
Sofie Konrad
Andreas Schiffer
Matthias Schiffer
Johanna Schmitt
Katharina Schmitt
Lena Schwind

Jugendehrennadel Silber
Joelle Adoul
Sabine Barzen
Alina Caspers
Lara Neumann
Tobias Rutkewitz
Paula Schmitt
Tobias Thieltges
Philipp Weber

Musikvereinigung 
Bernkastel-Kues
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Wolfgang Hettgen
Dieter Port

Ehrenzeichen Gold 
Beate Teschke

Ehrenzeichen Silber: 20 Jahre · Ehrenzeichen Bronze: 10 Jahre
Jugendehrenzeichen Gold: 10 Jahre · Silber: 5 Jahre
(BDMV = Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände)

Ehrenzeichen Bronze 
Luisa Klös
Mara Wüsten

Jugendehrennadel Silber
Tobias Pazen

Spielmannszug 
FFW Wehlen
Ehrennadel Diamant 
für 80 Jahre

Paul Geiter
Dirigentennadel Gold 
für 20 Jahre

Dieter Prüm
Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre

Helmut Prüm
Ehrenzeichen Bronze

Robin Görgen
Jugendehrennadel Silber

Annika Bollig
Hannah Philipps

Winzerkapelle Enkirch
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Dietmar Fritsch
Ehrenzeichen Gold 

Andreas Wagner
Ehrenzeichen Bronze 

Birgit Bautz
Andrea Schmidt

Jugendehrennadel Silber
Annalena Daun

Musikverein Monzel
Ehrenzeichen Gold 

Marion Traut
Ehrenzeichen Silber 

Simone Gerke
Katja Koch
Christine Neumann
Markus Thul

Jugendehrennadel Silber
Johannes Poss

Musikverein Bruch
Ehrenzeichen Bronze 

Maria Heyer
Nadine Remmy
Allen Short
Stella Weirich
Johannes Zell
Anna-Lena Schmitz

Winzerkapelle Kinheim
Verdienstmedaille Gold 
für 25-jährige Tätigkeit

Jörg Servatius
Verdienstmedaille Gold 
für 20-jährige Tätigkeit

Stefan Molitor
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Olaf Kaufmann
Ehrenzeichen Gold 

Yvonne Herden
Claudia Jostock
Christian Michels
Thorsten Molitor
Christian Vogt

Ehrenzeichen Bronze 
Julia Jakoby
Denise Kaufmann
Lara Kaufmann
Anna Klink
Katharina Klink
Lara Molitor
Hanna Roth
Maureen Roth
Robin Schwaab
Jonas Vogt

Musikverein Monzelfeld
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Klaus Roth
Ehrenzeichen Gold 

Ralf Christ
Jugendehrennadel Silber

Fabian Schmidt
Jana Schommer
Tom Schröder

Musikverein 
Zeltingen-Rachtig
Ehrennadel Diamant 
für 60 Jahre

Gregor Friedrich
Waldemar Hower
Georg Jakobs

Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre

Werner Kappes
Paul Steffen

Ehrenzeichen Silber 
Uwe Steffen

Musikvereinigung 
Heinzerath-Merscheid
Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre

Theo Leim
Erwin Wagner

Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Hans-Jürgen Diederichs
Matthias Schabbach
Josef Schmitz
Andreas Schneider

Ehrenzeichen Gold 
Karl-Heinz Gorges
Achim Künzer

Ehrenzeichen Silber 
Sandra Künzer

Ehrenzeichen Bronze 
Anke Beicht
Michelle Puhl

Jugendehrennadel Silber
Lukas Diederichs
Franziska Leim

Musikverein Wintrich
Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre

Karl-Heinz Kiesch
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Andreas Erz
Peter Kiesch
Guido Hepp

jugend

jugend

zeichen

porträt

wand

aktuell

aktuell

aktuell

zur erfolgreich abgelegten Prüfung

und Termine
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Holger Kruft
Alexandra Schording

Ehrenzeichen Silber 
Michael Kiesch
Thorsten Kiesch

Ehrenzeichen Bronze 
Susanne Kessler
Nadine Metzen

Musikverein 
Niersbach-Greverath
Ehrennadel Diamant
für 60 Jahre

Johann Gödert
Dirigentennadel Silber 
für 15 Jahre

Natalie Schnabel
Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre
Helmut Billen

Matthias Stoffel

Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Monika Högner
Ehrenzeichen Silber 

Martina Becker
Silke Becker
Natascha Dornbusch
Benedikt Högner
Daniel Thiel
Sascha Thiel

Ehrenzeichen Bronze 
Philipp Becker
Katja Eltges
Anna Gödert
Alina Junk
Linda Pitsch
Martin Schoppa

Jugendehrennadel Silber
Justin Lanfer
Paul Marbach
Jasmin Pitsch
Simon Schey
Alina Valerius
Kira Weber

Musikverein Wengerohr
Ehrenzeichen Gold
für 40 Jahre

Sabine Berg
Ehrenzeichen Gold 

Simone Fröhlich
Axel Kaspari

Ehrenzeichen Silber 
Oliver Dillenburger
Ursula Dillenburger
Anke Hassenbach
Alfred Thetard

Ehrenzeichen Bronze 
Christine Endres
Johanna Endres
Anna Kaspari
Dominic Reichert

Jugend-Ehrenzeichen Gold
Julia Glandien
Alexandra Keller
Sophia Kern
Sina Pauly
Laura Platz

Linda Platz
Judith Steinmetz

Jugendehrennadel Silber
Jonathan Dillenburger
Simon Dillenburger
Constantin Glombeck
Matthias Kaspari
Maximilian Kiewel
Niklas Kiewel
Sophie Manczik
Fabienne Sauer
Bastian Vollmer
Marius Zettl
Simon Zettl

Winzerkapelle Kesten
Ehrenzeichen Gold 

Bernd Engels

Musikverein
Niederöfflingen
Ehrenzeichen Gold
für 50 Jahre

Winfried Neidhöfer
Ehrenzeichen Silber 

Nicole Eisters
Ehrenzeichen Bronze 

Kristina Becker
Thomas Hees
Dominik Schiffels
Erika Theisen

Musikverein Hochscheid
Dirigentennadel Bronze 
für 10 Jahre

Sabine Meinhard
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Klaus Barth
Peter Barth
Uwe Barth
Gernot Koch
Erhard Wolf

Ehrenzeichen Gold 
Ingo Neu

Ehrenzeichen Bronze
Carolin Barth
Philip Koch

Jugend-Ehrenzeichen Gold
Christina Boos
Nico Neu
Kai Schneider

Musikverein Salmrohr
Ehrennadel Diamant 
für 60 Jahre

Erich Oeffling
Dirigentennadel Gold 
für 25 Jahre

Frank Höllen
Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre

Peter Leyendecker
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Peter Broy
Bernd Hauprich
Elmar Lorenz
Rainer Oeffling
Georg Wagner

Ehrenzeichen Gold 
Marco Oeffling
Heike Oeffling-Messerig

Ehrenzeichen Silber 
Anne Billen
Simone Kleinjohann

Ehrenzeichen Bronze 
Niklas Adams
Jonathan Flesch
Carsten Hoffmann
Mario Hoffmann
Marina Klein
Isabel Kort
Jascha Kort
Luisa Leyendecker
Laura Mertes
Markus Neujoks
Jana Pscheidt
Fabian Spang
Susanne Thiel
Lea Weiland

Jugend-Ehrenzeichen Gold
Salome Flesch
Michelle Neujoks

Jugendehrennadel Silber
Lena Becker
Laura Eifel
Philipp Kasper
Sophie Kieren
Anna Mertes
Fabian Mertes
Louis Messerig
Elena Oeffling
Hanna Oeffling
Marie Oeffling
Paula Oeffling
Theresa Thörner
Moritz Tömmes
Marcel Wagner

Musikverein Büdlich-Breit
Ehrenzeichen Gold 

Markus Klassen
Dirk Marx
Martin Paulus

Ehrenzeichen Silber 
Matthias Thömmes

Ehrenzeichen Bronze 
Lukas Eiden
Alexander Kolz
Sebastian Kolz
Chantall Thees

Jugendehrennadel Silber
Maximilian Lang

Musikverein Bombogen
Ehrenzeichen Silber 

Sabine Basten
Anne Weyer

Ehrenzeichen Bronze 
Luisa Follmann
Lisa Jungen
Paul Jungen
Laura Kusch
Eva Meurer
Lena Posnien
Laura Schmitz
Johanna Thiem
Katharina Thiem
Franziska Weyer

Spielmannszug Schweich
Jugendehrennadel Silber

Lena Valerius

Musikverein Longkamp
Dirigentennadel Gold
für 20 Jahre

Jürgen Kullmann
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Georg Ruf
Jörg Ruf

Ehrenzeichen Bronze 
Isabell Herrmann
Magdalena Ruf
Sophia Ruf
Jonas Weber
Laura-Marie Winkhaus
Jan Zimmer

Jugendehrennadel Silber
Lucas Eckstein
Jakob Kaiser
Katharina Kolz
Madlen Olk
Luisa Reichert
Fenja Ruf
Veronika Ruf
Lea Sausen

Musikverein Niederkail
Ehrennadel Diamant 
für 60 Jahre

Alfred Berscheid
Horst Kreutz

Ehrenzeichen Gold 
Marco Mayer

Ehrenzeichen Silber 
Barbara Meiers

Jugendehrennadel Silber
Julia Sowart

Musikverein Binsfeld
Dirigentennadel Gold
für 25 Jahre

Tobias Weber
Ehrenzeichen Silber 

Christa Liewer
Ehrenzeichen Bronze 

Tabea Born
Christin Gansen
Anna Schneider
Isabell Schneider
Hannah Schnur
Lena Schnur

Jugendehrennadel Silber
Jacek Marschalko
Meike Schnur

Musikverein Eckfeld
Ehrenzeichen Gold 

Frank Diewald
Bernhard Neithöfer
Klaus Schermann
Rainer Stolz

Ehrenzeichen Silber 
Nicole Hayer
Nicole Simon
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Musikverein  Salmtal-Dörbach
Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre

Matthias Esch
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Klaus Otten
Ehrenzeichen Silber 

Manuel Beitzel
Jessica Gerz
Julia Schwall

Musikverein Bergweiler
Ehrennadel Diamant 
für 60 Jahre

Josef Eltges
Verdienstmedaille des
Landesmusikverbandes

Monika Könen
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Johann-Josef Peters
Ehrenzeichen Gold 

Christina Thielen
Thomas Zeimetz

Ehrenzeichen Bronze 
Jan Caspari
Melanie Eltges
Christiane Klein
Annika Kollmann
Vanessa Müller
Michelle Peters
Alina Petri
Johannes Weber

Jugendehrennadel Silber
Carmen Braun

Musikverein Meerfeld
Ehrenzeichen Gold
für 50 Jahre

Karl Weiler
Ehrenzeichen Gold 

Ralf Bernardy
Ehrenzeichen Bronze 

Jonathan Bernardy
Sonja Bernardy
Janina Bros
Sina Giebels
Carmen Schmitz

Jugendehrennadel Silber
Emma Bernardy
Moritz Bernardy
Anna-Lena Foegen
Elisabeth Foegen
Alina Schmitz
Lara Schmitz
Hannah Steffes

Musikverein Graach
Verdienstnadel des 
Landesmusikverbandes
mit Urkunde

Werner Kees
Achim Kerpen
Guido Lenz

Ehrenzeichen Gold 
Thorsten Clemens
Patrick Philipps

Ehrenzeichen Bronze 
Franziska Kerpen
Hannah Zimmer

Musikverein Kinderbeuern
Ehrennadel Diamant 
für 60 Jahre

Kurt Rietz
Edgar Vogt

Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Gerd Hermes
Gerd-Richard Müller
Jürgen Schwind

Ehrenzeichen Silber 
Melissa Ehlen
Eva Friedrich
Monika Hermes
Thomas Könen
Tim Neumann
Linda Weberskirch-Hüby

Ehrenzeichen Bronze 
Verena Eichhorn
Lena Jobst
Sophia Lehnen
Michael Moseler
Elke Nieder
Laura Vogt

Jugend-Ehrenzeichen Gold
Kim Fischer

Musikverein Laufeld
Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre

Willi Heck
Helmut Rauen
Helmut Sartoris
Norbert Sartoris

Ehrenzeichen Gold 
Heiko Weiler

Ehrenzeichen Silber 
Melanie Bauer
Nicole Mutz
Anne Sartoris
Joachim Schleimer

Ehrenzeichen Bronze 
Simon Sartoris

Spielmannszug Bausendorf
Ehrennadel Diamant 
für 60 Jahre

Klaus Klasen
Heinz Zirbes

Ehrenzeichen Silber 
Anne Oster

Ehrenzeichen Bronze 
Katharina Görgen
Lea Ludwig
Nico Neuwinger
Sophie Simon

Musikverein Hontheim
Dirigentennadel Gold 
für 25 Jahre

Josef Zeimetz
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Markus Götten
Leoni Götten-Kritten
Bernadette Sartoris-Götten

Ehrenzeichen Gold 
Markus Kritten
Johannes Risch

Ehrenzeichen Bronze 
Sarah Götten
Julian Kessler

Spielmannszug Mülheim
Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Dirk Auler
Monika Haubst
Detlef Wickel

Ehrenzeichen Gold
Petra Anton
Marco Bottler
Marco Felten
Tanja Fleury
Johannes Hain
Ingo Papzien
Mike Pauly
Ruth Schuch
Tanja Wittler

Ehrenzeichen Silber 
Daniela Rieb

Jugendehrennadel Silber
Justus Bartz
Jonas Bottler
Alina Felten
Jasmin Meyer

Musikverein Horath
Dirigentennadel Gold 
für 20 Jahre

Franz-Josef Steffes
Ehrennadel Diamant 
für 60 Jahre

Heinz Alt
Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre

Heribert Alt
Dietmar Loch
Helmut Wirz

Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Raimund Lorscheter
Günter Merschbächer

Klaus Schmitt
Lothar Steffes

Ehrenzeichen Gold 
Christian Klassen
Markus Nehren
Simone Nehren
Uwe Nehren
Jan Steffes
Thomas Steffes

Ehrenzeichen Silber 
Sarah Klassen
Florian Rentmeister
Verena Steffes

Ehrenzeichen Bronze 
Jessica Bastian
Sebastian Klassen
Melanie Paulus
Katharina Pfeiffer
Michellé Schmitt
Marie Steffes

Winzerkapelle Platten
Ehrennadel Diamant 
für 60 Jahre

Norbert Hower
Hans Neumann

Ehrenzeichen Gold 
für 50 Jahre

Alfred Becker-Könen
Albert Hofer
Hermann-Josef Hower
Stefan Kiesch

Ehrenzeichen Gold 
für 40 Jahre

Gerd Auler
Sonja Ehses

Ehrenzeichen Gold 
Steffi Götz

Jugend-Ehrenzeichen Gold
Marie Becker

Jugendehrennadel Silber
Luna-Marie Köhler
Sophie Neidhöfer

jugend

jugend

zeichen

porträt

wand

aktuell

aktuell

aktuell

zur erfolgreich abgelegten Prüfung

und Termine

Musikverein,,Stumpfer
Turm” Hundheim

Martina Altmaier

Musikverein Morscheid
Clara Martini
Anne-Catherine Nellinger
Philipp Nellinger
Josephine Olk
Marie Pfeiffer

Leistungsabzeichen Bronze (D 1) 

Musikverein Großlittgen
Marielena Bergweiler
Melina Follmann
Matthias Gafford
Nicholas Gafford
Patrick Heß
Laura Leonhard
Tobias Pesch
Maceo Pohl
Amelie Schu
Tanja Thull
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akt ue ll

jugend

jugend

ze iche n

p o rt rä t

w a nd

a kt ue ll

a kt ue ll

a kt ue ll

zu r e rfo lg re ich a b g e le g t e n Prü fu n g

und Termine

AAAACCCCHHHHTTTTUUUUNNNNGGGG!!!!                     GGGGEEEEMMMMAAAA                    WWWWIIIICCCCHHHHTTTTIIIIGGGG!!!!
Für die GEMA-Meldung bitte nur die neuen Formulare benutzen! 
1. Für Konzerte: Meldung bis 5 Tage nach dem Konzert mit der Musikfolge, keine vorherige Anmeldung. 
2. Für alle anderen Veranstaltungen: Anmeldung bis 5 Tage vor der Veranstaltung, die Musikfolge bis 10 Tage nach
der Veranstaltung einreichen. 
Formulare und Hinweise zur GEMA unter http://www.kmv-bks-wil.de / Infos - Aktuelles. 

Wann? Wo? Was? 

14.01.-25.02.2017 BBS, Wittlich D-2-/D-3-Lehrgang

28./29.01.2017 Trier, Karl-Berg-MS Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“

11.02.2017 Morbach, Seminar „Kommunikation und Menschenführung“ 

Integrierte Gesamtschule Info: Stellv. LMD Rudolf Kronenberger

05.03.2017, 10 Uhr Thalfang, Festhalle Mitgliederversammlung Kreismusikverband 

Petersbergerweg 6 Bernkastel-Wittlich  

11. – 12.03.2017 Hochspeyer Arbeitstagung der Landesmusikjugend RLP

Infos unter www.lmj-rlp.de

17.–19.03.2017 Sehlem, Proberaum „Blasmusik macht Freu(n)de“ 

des MV, Schulstr. Gemeinsames Musizieren im Blasorchester für alle 

Jungen und jung gebliebenen Musiker/innen 

Ab dem Alter von 27 plus . . . 

25.03.2017 Wittlich, BBS Probentag: „Hör mal, was ich kann“ und 

Wind Band 4teen(s)

25.03.2017 Landesakademie RP LMV-Landesvorstandssitzung/Landesversammlung                   

30.03 -02.04.2017 Mainz Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ Mainz Uni

09.04.2017, 20 Uhr Bernkastel-Kues, „Musikalische Frühlingsgrüße“ – Konzert mit der 

Mosellandhalle Winzerkapelle Platten  

01./02.04.2017 Klausen, Eberhardsklause „Hör mal, was ich kann 2017“ 

Ein Ausbildungsprojekt der Kreismusikjugend

08./09.04.2017 Klausen, Eberhardsklause „Wind Band 4 teen(s) 2017“ 

Ein Ausbildungsprojekt der Kreismusikjugend

06.05.2017 Piesport, Moseltalhalle Konzert, WK Piesport zum 90jährigen Jubiläum 

14.05.2017, 15 Uhr Bernkastel, Mosellandhalle Muttertagskonzert der „Moselfränkischen Blasmusik“

20.05.2017, 19 Uhr Morbach, Baldenauhalle Abschlusskonzert „Hör mal, was ich kann“; „Wind                  

Band 4teen(s)“ und “Blasorchester macht Freu(n)de”.    

01.-08.06.2017 Paderborn Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“                                 

05.11.2017, 14.00 Uhr  Niersbach-Greverath Kreisjugendmusiktag 2017 

in Zusammenarbeit mit dem MV Niersbach-Greverath  

Weitere Veranstaltungshinweise und Termine auf der Homepage des Kreismusikverbands Bernkastel-Wittlich: 

http://www.kmv-bks-wil.de 



sparkasse-emh.de

Lassen Sie sich verzaubern – von den meisterhaften musikalischen Darbietungen und ebenso von unseren wohlklingenden finanziellen An-
geboten, die sich harmonisch auf Ihre Wünsche und Ansprüche abstimmen lassen. Welche Töne Sie dabei auch anschlagen wollen, hören Sie
doch gleich bei uns rein. Und lassen Sie sich einstimmen auf neue, chancenreiche Angebote. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Musik, die verzaubert. Und finanzielle
Leistungen, die stimmen.


